
 

Pressemeldung des Fachbereichs III – Bauen- und Stadtentwicklung 

Mehr Brandschutz für Obernburgs Kochsmühle  

Die Obernburger Kochsmühle ist in die 

Jahre gekommen. Mittlerweile ist der 

Kulturtempel über 30 Jahre alt und 

entspricht nicht mehr den baulichen 

Vorschriften. Insbesondere im Bereich 

Brandschutz muss nachgebessert werden. 

Deshalb hat der Stadtrat beschlossen, die 

Maßnahme in diesem Jahr durchzuführen. 

Kosten: 800.000 Euro.  

Im Erdgeschoss der Kochsmühle ist die 

Musikschule untergebracht. Im Keller 

befinden sich Räume für 

Bilderausstellungen, Vernissagen oder Feierlichkeiten und im Dachgeschoss ist die Kleinkunstbühne. 

In der Kochsmühle finden auch Trauungen statt.  

Die Planung der Baumaßnahme hat das Ingenieurbüro Johann und Eck (Bürgstadt) übernommen. Bei 

der Stadt Obernburg sind Bauamtsleiter Stefan Brück und Bautechniker Oliver Blohm für die Baustelle 

zuständig.  

Derzeit sind die Handwerker dabei, neue Decken im Untergeschoss einzubauen. Die neue Akustikdecke 

ist eine Lochdecke mit Vlieskaschierung. Auch das Beleuchtungssystem im Untergeschoss wird 

erneuert. Künftig gibt es eine indirekte Beleuchtung an den Wänden und Schienen, an denen Exponate 

aufgehängt werden können. Es gibt eine Grundbeleuchtung mit Spots, die in der Decke eingelassen 

sind und Deckenstrahler, die verschiebbar und dimmbar sind. Erneuert wird auch die 

Elektoinstallation, die auf den neuesten Stand gebracht wird. 

Im Gebäude wird eine Brandmeldeanlage 

eingebaut. Die Kleinkunstbühne im 

Dachgeschoss erhält als zweiten 

Rettungsweg eine Brandschutztreppe zum 

Rosengarten. Im Außenbereich im 

Rosengarten sind Anschlüsse für Strom 

und Wasser vorgesehen. Auch der 

Hinterausgang vom Untergeschoss zum 

Rosengarten wird verschönert. 

Bis Ostern soll der erste Bauabschnitt im 

Untergeschoss abgeschlossen sein. Im 

Zweiten Bauabschnitt, dessen Beginn noch 

offen ist, werden die Decken im Erdgeschoss und im Obergeschoss erneuert. Im Vortragsraum, der 

auch als Trausaal benutzt wird, ist künftig eine Klimaanlage vorgesehen.  
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Sie haben Fragen zu diesem Projekt? 

Ansprechpartner ist Herr Oliver Blohm, bauamt@obernburg.de, Tel. +49 6022 / 61 91 - 0 
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